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Inhalte und Ergebnisse

Fragestellung
Enthalten RIS archivwürdige Inhalte? Welche 
Bewertungskriterien liegen einer Übernahme 
von Inhalten aus RIS zugrunde? Wie sähe eine 
Übernahme aus?

Methode
Zusammenfassung des aktuellen Forschungs-
stands (Fachliteratur, Fachtagungen), Beglei-
tung des Projekts zur Übernahme aus RIS der 
Gruppe eLA (elektronische Langzeitarchivie-
rung) der Stadt Köln.

Ergebnisse
Bei Informationssystemen, denen i.d.R. Daten-
banken zugrunde liegen, handelt es sich um 
eine neue Quellenart. Ergo entsteht auf die-
sem Wege eine potenzielle neue Archivalien-
art. Aufgrund ihrer Komplexität sowohl hin-
sichtlich ihres quantitativen Datenumfangs als 
auch ihrer Struktur bedarf es veränderter Be-
wertungskriterien, um eine dauerhafte Erhal-
tung und Nutzbarmachung von Inhalten aus 
RIS gewährleisten zu können. Inhalt (Umfang, 
Struktur, Archivwürdigkeit), Nutzungsformen 
(„look and feel“, d.h. Erscheinungsbild und 
Bearbeitungsformen, signifikante Eigenschaf-
ten) sowie Archivfähigkeit müssen gleicher-
maßen betrachtet werden. Es ist jedoch immer 
mit Inhalts- und/ oder Funktionsverlust zu 
rechnen. Der „Königsweg“ (Christian Keitel) für 
einen Export aus Systemen bilden Schnittstel-
len. Im Hinblick auf OAIS-Konformität stellen 
daher im Rahmen der Übernahme zu konstitu-
ierende SIPs (Ablieferungsinformationspakete) 
einen möglichen Lösungsweg dar.

Fazit
Übernahme von Inhalten aus RIS werden mit 
dem Ziel der Komplexitätsreduktion (Umfang, 
Struktur) verfolgt. Einerseits entsteht dadurch 
Inhalts- und/ oder Funktionsverlust, anderer-
seits kann nur auf diesem Wege eine dauer-
hafte Erhaltung und Nutzbarmachung von 
archivwürdigen Inhalten mittels Archivie-
rungsstrategien gewährleistet werden. 
OAIS-Konformität sowie die Festlegung und 
Einhaltung von signifikanten Eigenschaften 
sind grundsätzliche Voraussetzungen. 
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RIS können nicht komplett 
als ein Objekt übernommen 
werden. Sie müssen als eine 
Art Registratur oder Konvolut 
von Objekten behandelt 
werden.
Christian Keitel


